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Hptm. E. Schmidhalter +
Im Alter von 30 Jahren verstarb anfangs Juli

unerwartet Hptm. E. Schmidhalter, Kdt. Fk. Kp. 10. Der so
unerwartet früh Dahingegangene war, nach mehrjähriger

Tätigkeit bei der PTT-Verwaltung, vor zwei
Jahren in den Dienst der Abteilung für Übermittlungstruppen

eingetreten. Dort bekleidete er den Posten
eines Ressortchefs für die vor- und ausserdienstliche
Ausbildung, in welcher Eigenschaft er wohl vielen
Mitgliedern des EVU bekannt war.

Wer je geschäftlich mit dem Verstorbenen zu tun
hatte, weiss, mit wieviel Umsicht und Tatkraft er sein
Amt versehen hatte. Sein Hinscheiden wiegt für den
EVU um so schwerer, als er mit all den verschiedenartigen

Problemen der ausserdienstlichen Tätigkeit
wohl vertraut war, und wir intensiv mit ihm zusammenarbeiteten.

Der EVU genoss bei Hptm. Schmidhalter

volle Sympathie, und es wurde uns durch ihn jede nur
mögliche Unterstützung zuteil.

E. Schmidhalter wurde auf Jahresbeginn zum Hauptmann

befördert, nachdem er seinen Grad vergangenen
Sommer in Bülach abverdient hatte. Mit seiner Breve-
tierung übernahm er das Kommando der Fk. Kp. 10. Nun
hat auch diese Aufgabe ein unerwartet rasches Ende
gefunden, erkrankte er doch schon wenige Tage nach
Beginn des diesjährigen Wiederholungskurses.

Neben seiner beruflichen Tätigkeit war Hptm.
Schmidhalter ein begeisterter Bergsteiger, dem es vor
allem die Berge seiner Walliser Heimat angetan hatten.

Der Zentralvorstand des EVU spricht den
Hinterbliebenen sein tiefempfundenes Beileid aus und wird
den Dahingegangenen immer in gutem Andenken
bewahren. Zentral vorstand EVU.

Bericht des Zentralvorstandes über den St. Galler Probealarm

Der Zentralvorstand des EVU hat bei der EVU-Sektion
St Gallen am Freitag, 8.8 58 einen Probealarm mit
anschliessendem Übungseinsatz ausgelost.

1. Grundlage. Weisungen über den Einsatz der Funkhilfe

des eidg. Verbandes der Übermittlungstruppen vom
6 12. 56, Ziffer 5.

2. Übungsannahme. Durch Naturereignisse haben die

Staumauer des Gubsensees und der Hauptpfeiler des BT
Sitter-Viaduktes stark gelitten Beide Objekte müssen durch
Fachleute standig uberwacht werden. Damit der Eisenbahnverkehr

der Bahnstrecke St. Gallen—Herisau möglichst lang
aufrechterhalten bleibt, hat die BT die Funkhilfegruppe
St. Gallen angefordert mit dem Ersuchen, die Funkverbindungen

zwischen den gefährdeten Objekten und den
nächstliegenden Bahnhofen Herisau und St. Gallen—Haggen
sicherzustellen, um nötigenfalls die Eisenbahnzuge sofort
anhalten zu können. Die Bahnfunktionare sind durch
Stabsdarsteller markiert. Die Funker der Fk-Hilfegruppen haben

sich bei ihnen zu melden.

3. Uebungsablauf
1830 Orientierung der Stabsdarsteller im Restaurant «Stok-

ken», Krazernstrasse 12. — Chargenverteilung.

1840 Tf. Alarm-Auslosung durch Übungsleiter. Nachein¬

ander Funkhilfe-Chef, Lt. Kursteiner und Funkhilfe-
Chef Fw. Custer, zu erreichen versucht, ohne Erfolg.

1850 Durchgabe des Alarms an den Präsidenten der Über¬

mittlungssektion, Gfr. Ehrismann

1855 Alarm mit vollständiger Übungsanlage durchgegeben,
ab 1905 Postenbezug der Stabsdarsteller

1920 1 Mitglied der Fk-Hilfegruppe, Adj. Uof Krapf, meldet

sich im Zeughaus Herisau

1930 Übrige Funktionare der Fk-Hilfegruppe melden sich im

Zeughaus. Es werden gefasst' 5 Fk-Gerate SE-101 und

Taschenlampen. — Funktionskontrolle.

1935 Wegfahrt vom Zeughaus Herisau an die Einsatzorte.
In Gubsensee

1940 Adj. Uof. Krapf meldet sich mit Netzleitstation bei

Übungsleitung.
1942 Fk-Verbindung mit Bahnhof Herisau hergestellt.
1945 Meldung der hergestellten Fk-Verbindungen mit Bahn¬

hof St. Gallen-Haggen — Der Chef Fk-Hilfegruppe
St. Gallen, Lt. Kursteiner, meldet sich bei Übungsleitung

1955 Prüfung der Funkverbindung zwischen den Bahnhofen
Herisau und St Gallen-Haggen. — Verständlichkeit 3.

2000—2005 Die Stabsdarsteller melden der Übungsleitung
nacheinander, dass Arbeit der Fk-Hilfe in Ordnung ist.

2005 Durchgabe des Übungsabbruches
2100 Ubungskritik im Restaurant «Stocken», St. Gallen.

4. Allgemeine Beurteilung. Zeitdauer von der Durchgabe

des Alarms bis zur Meldung der Herstellung aller Fk-

Verbindungen: 55 Minuten, ist als sehr gut zu bewerten.
Rasche und einsatzfreudige Arbeit der Fk-Hilfegruppe.
Eindruck von der Zuverlässigkeit der Fk-Hilfegruppe:
ausgezeichnet. Man kann sich lediglich fragen, weshalb alle

Funktionare der Funkhilfegruppe Herisau ins Zeughaus
beordert wurden. Die Geheimhaltung gegenüber der Funk-

hilfegruppe blieb gewahrt.

5. Zeughaus Herisau. Das Zeughaus Herisau besitzt

eine eigens fur die Fk-Hilfe aufgezogene interne Pikett-

Organ isation. Es kann jederzeit ein Funktionär des
Zeughauses erreicht werden. Das Zeughaus bringt die

Funkgerate notfalls der Fk-Hilfegruppe zum Einsatzort. Gute
Zusammenarbeit zwischen Zeughaus und Fk-Hilfegruppe
Offensichtlich positive Einstellung des Zeughauses

6. Schlussfolgerung. Die am 8 8 58 probeweise
alarmierte Funkhilfegruppe St. Gallen hinterlasst einen guten
Eindruck Sie darf als einsatzbereit gelten

EVU Zentralvorstand: Chef Funkhilfe
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